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KVB informiert

Knapp ein Jahr nach Einführung der umstrittenen
Praxisgebühr zeigt sich immer deutlicher, wie
hoch der damit verbundene bürokratische Auf-
wand ist. Nicht nur die Ärzte und Psychothera-
peuten in Praxen und Ambulanzen sind davon be-
troffen, sondern auch die Kassenärztlichen
Vereinigungen, denen das Mahnwesen obliegt. 

So wurden allein für das erste Halbjahr 2004
in Bayern 90 000 Mahnungen von der Kas-
senärztlichen Vereinigung Bayerns (KVB)
versendet. „Bisher führte nicht einmal jede
zweite Mahnung zu einem Zahlungseingang,
die Zahl der Einsprüche ist extrem hoch. Wir
können nur an alle Patientinnen und Patien-
ten appellieren, die gesetzlich vorgeschriebe-
ne Praxisgebühr bei der im Quartal jeweils
ersten Inanspruchnahme eines Arztes oder
Psychotherapeuten zu entrichten“, erklärte
der Vorstandsvorsitzende der KVB, Dr. Axel
Munte. Nach wie vor sei unverständlich, wes-
halb die Kassenärztlichen Vereinigungen für
die Krankenkassen eine pauschale Kostenbe-
teiligung von deren Versicherten einziehen
müssen.

Eine erste Analyse der KVB zeigte, dass von
den 36 000 Mahnungen, die im ersten Quar-
tal fällig waren, bislang lediglich bei 15 000
ein Zahlungseingang erfolgte. Dem stehen
über 8000 schriftliche Einsprüche gegenüber,
die noch zu bearbeiten sind. Bei dem telefo-
nischen Ansagedienst, den die KVB einge-
richtet hat, waren allein im Oktober rund
12 000 Anrufe zu verzeichnen. Dazu Dr.
Munte: „Dies zeigt, dass offensichtlich viele
Unklarheiten bei den Patienten bestehen.
Hier sind ganz klar die Krankenkassen, denen
die Praxisgebühr zu Gute kommt, in der
Pflicht, aktiv aufzuklären. Auch ist es mehr
als ärgerlich, dass viele Mahnungen ins Leere
laufen, weil die von den Patienten vorgelegten
Krankenversichertenkarten offensichtlich fal-
sche Adressdaten enthalten oder gar ungültig
sind.“

Ein weiteres Ärgernis war insbesondere zu
Beginn des Jahres der offensichtlich zu laxe
Umgang mit diesem Thema in einigen Kli-
nikambulanzen. So wurde dort, um sich den
bürokratischen Aufwand zu ersparen, die Pra-
xisgebühr häufig nicht eingefordert, sondern
dem Patienten lediglich eine Zahlungsauffor-
derung mitgegeben. Dass dies bereits die ers-
te Mahnung war, der dann bei Nichtbezah-
lung die zweite Mahnung durch die KVB

folgte, war vielen Menschen nicht klar. KVB-
Vorstandschef Munte: „Die Praxisgebühr po-
litisch nur als Erfolg zu verkaufen, berück-
sichtigt nicht den Ärger bei Patienten und
Ärzten. In Wahrheit hat sie zu einer weiteren

Bürokratisierung des an Reglementierungen
sowieso schon nicht armen Praxisalltags ge-
führt.“

Martin Eulitz (KVB)

KVB beklagt Riesenaufwand wegen Praxisgebühr

Mit solch einer „2. Zahlungsaufforderung“ wurden die säumigen Praxisgebührzahler des ersten Quar-
tals von der KVB schriftlich angemahnt.
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